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Kein Anschluss im Bestand.
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Anschlüsse in Schacht
LI803 nachinspizieren

Anschluss in Schacht
LI802 nachinspizieren,
vermutlich SE

Beton. Anschluss mit Dreck
verschlossen. Entfällt.
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Beton.
Unterbögen, Wasserückstau,
Ablagerungen, Versätze.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

Beton.
Derzeit kein Handlungsbedarf.
Vor Inbetriebnahme Reinigung erforderlich.

Beton.
Leitung konnte nicht komplett untersucht werden.
Vor Ort prüfen.

Beton.
SE neu am Schacht anschliessen.?

Stz.
Unterbögen, Wasserückstau,
Ablagerungen, Versätze.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

Beton.
Kleine Versätze und Risse. Auf
Grundstück starker Bogen, daher
nicht grabenlos sanierbar.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

Beton.
Unterbögen, Wasserückstau,
Ablagerungen, Versätze.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

Beton.
Derzeit kein Handlungsbedarf.
Vor Inbetriebnahme Reinigung erforderlich.

SE nachinspizieren.

Beton.
Anschluss Wasserschacht. Nicht mehr neu anschliessen.
Mit ASW weiteres Vorgehen abstimmen.

Beton.
Risse, Ablagerungen, Versätze.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

Beton.
Leitung konnte nicht komplett untersucht werden.
Vor Ort prüfen.

?
SE nachinspizieren.

SE neu am Schacht
anschliessen.

Beton.
Leitung konnte nicht komplett untersucht werden.
Vor Ort prüfen.

SE nachinspizieren.

SE neu am Schacht
anschliessen.

?

Beton.
Unterbögen, Wasserückstau,
Ablagerungen, Versätze.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

Beton.
Unterbögen, Wasserückstau,
Ablagerungen, Versätze.
Bis Grundstücksgrenze erneuern.

?

Beton.
Unterbögen, Wasserückstau --> Kamera unter Wasser, keine
Sicht. Am offenen Graben mittels TV untersuchen und über
weiteres Vorgehen entscheiden.

bestehender Kanal

geplanter Kanal

mit Anschlüssen

Gasleitung

Wasserleitung

Stromleitung

zur Beachtung:
Die Deckelhöhen der Schächte sind Planungshöhen und müssen der fertigen Straßendecke
angepasst werden.

Die Längenangaben an den Haltungen sind dieHaltungslängen. Bei den Gefälleangaben
handelt es sich um das Haltungsgefälle.

Seitenanschlüsse: Der Seitenanschlussplan ist zu beachten. Seitenanschlüsse können
unvollständig sein

Kabel und Leitungen der Leitungsträger sind nur nachrichtlich dargestellt. Genaue Auskünfte
über Lage und Leitungen sind beim jeweiligen Leitungsträger vor Beginn der Arbeiten
einzuholen�
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Index Datum Name Beschreibung

Stadtverwaltung Albstadt
Amt für Bauen und Service
Abt. Tiefbau
Tel.: 07431 / 160-3601

Projekt: Goten Straße - alter Abschnitt
Albstadt - Lautlingen
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Nachrichtenleitungen

Bilder der bestehenden / alten Kanalschächte unter:
Q/GIS/Kanal/Kanalschächte/Lautlingen/ "Ordner mit Schachtnummer"

Planlegende Seitenanschlüsse

Hinweise: Die Seitenanschlussleitungen sind schematisch dargestellt und
entsprechen nicht vollständig dem tatsächlichen Verlauf.

Informationen über die
Seitenanschlussleitung

bestehende Anschlussleitung entfällt

Sanierung der Anschlussleitung in offener Bauweise

Anschlussleitung kommt neu hinzu

Anschlussleitung derzeit in Ordnung

Anschlussleitung grabenlos sanierbar

Anschlussleitung mit TV nachinspizieren / Klärungsbedarf

Auswertung Seitenanschlüsse ergänztJ. Maute10.02.21
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